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Zur Einführung
Hans Fenske (Hrsg.): Quellen zur deutschen Revoluti-
on 1848–1849. Wissenschaftliche Buchgesellschaft
(Ausgewählte Quellen zur deutschen Geschichte,
Band 24), Darmstadt 1996, 128,– DM
An Quellensammlungen zur Revolution von 1848/1849
herrscht kein Mangel. Diese jüngste Dokumentation stellt
die deutsche Frage in den Mittelpunkt, d.h. das Problem
der Schaffung eines vereinten Deutschland, die Ein-
richtung von modernen politischen Institutionen, die
Regelung des Verhältnisses von Gesamtstaat und Ein-
zelstaaten, die Festlegung der Grenzen usw. Dabei wird
auch die Spaltung der Paulskirchenversammlung in
gemäßigte konstitutionelle Monarchisten und radikale
Republikaner beleuchtet. Der Band wie die gesamte
Reihe richtet sich ausdrücklich nicht nur an Fachhisto-
riker/innen, sondern auch an interessierte Laien. Ent-
sprechend leicht ist der Zugang gestaltet. Lehrer/innen
und Schüler/innen können davon profitieren.

Hans Jessen (Hrsg.): Die Deutsche Revolution 1848/49
in Augenzeugenberichten. Karl Rauch Verlag, Düssel-
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1848/49. edition suhrkamp, Frankfurt a.M. 1985

Veit Valentin: Geschichte der deutschen Revolution
von 1848–1849, 2 Bände. Berlin 1930 (Neudruck:
Köln 1970)

Zur Vertiefung
Heinrich Best/Wilhelm Weege: Biographisches Hand-
buch der Abgeordneten der Frankfurter Nationalver-
sammlung 1848/49. Droste Verlag, Düsseldorf 1996

Sabine Freitag (Hrsg.): Die Achtundvierziger. Lebens-
bilder aus der deutschen Revolution 1848/49. C.H.
Beck Verlag, München 1997

Klaus Goebel/Manfred Wichelhaus (Hrsg.): Aufstand
der Bürger. Revolution im westdeutschen Industrie-
zentrum. Peter Hammer Verlag, Wuppertal 1974

Rüdiger Hachtmann: Berlin 1848. Eine Politik- und Ge-
sellschaftsgeschichte der Revolution. Dietz Verlag,
Bonn 1997

Ralf Heikaus: Die ersten Monate der provisorischen
Zentralgewalt für Deutschland (Juli bis Dezember
1848). Verlag Peter Lang, Frankfurt a.M. 1997

Ilja Mieck/Horst Möller/Jürgen Voss (Hrsg.): Paris
und Berlin in der Revolution 1848. Thorbecke Ver-
lag, Sigmaringen 1995

Walter Schmidt u.a.: Illustrierte Geschichte der
deutschen Revolution 1848/49. Dietz Verlag, Berlin
(Ost) 1975

Franz X. Vollmer: Der Traum von der Freiheit. Vor-
märz und 48er Revolution in Süddeutschland in
zeitgenössischen Bildern. Konrad Theiss Verlag,
Stuttgart 1983

Neuerscheinung
Heinz Rieder: Die Völker läuten Sturm. Die europäi-
sche Revolution 1848/49. Casimir Katz Verlag, Gerns-
bach 1997, 268 Seiten, mit über 400 Abb., DM 98,–
Dieses anschaulich geschriebene und reich bebilderte Buch
führt die Leser/innen an die Brennpunkte der europäi-

schen Revolution von 1848/49. Der Autor zeichnet die Par-
allelen der revolutionären Bewegungen in den verschiede-
nen Ländern nach, geht aber auch auf die Besonderheiten
des jeweiligen Geschehens ein. Eingestreute Berichte von
Zeitzeugen lassen die Dramatik jener Tage wieder lebendig
werden.

Exkursionsempfehlung
Das Haus der Geschichte Baden-Württemberg (Heil-
bronner Str. 129, 70191 Stuttgart) erinnert an die Re-
volution 1848/49 in Südwestdeutschland mit Ausstel-
lungen in Offenburg (12.9.97–18.1.98), Buchen
(9.3.98–27.9.98), Lörrach (20.4.98–10.1.99), Hohen-
asperg (15.5.98–18.10.98), Reutlingen (20.9.98–
24.1.99), Oberschwaben (Frühsommer 99) und Stutt-
gart (Frühsommer 99).

Neuerscheinungen zur deutschen Geschichte
Deutsche Geschichte. Von den Anfängen bis zur Ge-
genwart. Herausgegeben von Martin Vogt. Vierte, er-
weiterte Auflage. Verlag J. B. Metzler, Stuttgart/Wei-
mar 1997, 78,– DM

Jürgen Mirow: Geschichte des deutschen Volkes. 2 Bän-
de, Casimir Katz Verlag, Gernsbach 1996, 148,– DM

Hagen Schulze: Kleine deutsche Geschichte. C. H. Beck
Verlag, München 1996, 38,– DM

Lesebuch zur deutschen Geschichte in 7 Bänden. C. H.
Beck Verlag, München 1997, 10,– DM je Band

Deutsche Geschichte in Quellen und Darstellung. 11
Bände. Reclam Verlag, Stuttgart 1995 ff., 18,– bzw.
19,– DM je Band.

Im Zeitalter der europäischen Einigung läßt sich eine be-
merkenswerte Rückbesinnung auf die deutsche Geschichte
beobachten. Das ist gewiß kein Audruck einer Protestbewe-
gung gegen die Integration, wohl aber ein Hinweis dar-
auf, daß nationale Identität auch in Zukunft ihren Platz
behaupten wird. Auf rund 1000 Seiten geben namhafte
Autoren in dem von Martin Vogt herausgegebenen Band
einen Überblick, der den Ansprüchen einer wissenschaftli-
chen Darstellung auf der Grundlage neuester Forschungen
voll genügt. Er richtet sich keineswegs nur an Fachvertre-
ter/innen und verdient, im Geschichtsunterricht der Se-
kundarstufe II berücksichtigt zu werden. Jürgen Mirow ar-
beitet selbst als Lehrer und hat seine ebenfalls voluminöse
Geschichte des deutschen Volkes gerade mit Blick für die
Bedürfnisse seiner Kolleginnen/Kollegen und „Kunden“ ge-
schrieben. Der Titel ist mit Bedacht gewählt: Nicht die
Haupt- und Staatsaktionen stehen im Mittelpunkt, son-
dern die Deutschen insgesamt als Subjekt der Geschichte.
Für Hagen Schulze, gegenwärtig einer der führenden Hi-
storiker hierzulande, muß deutsche Geschichte nach dem
Fall der Mauer neu geschrieben werden, um Klarheit darü-
ber zu gewinnen, „was Deutschland ist, was es sein kann
und was es sein soll“. Das Verdienst des Autors besteht in
der Beschränkung auf das Wesentliche. Der Leitfaden ist
mit zahlreichen Bildern des Deutschen Historischen Mu-
seums angereichert. Das in preisgünstiger Sonderauflage
angebotene Lesebuch zur deutschen Geschichte bietet
Quellentexte und erzählende Passagen aus Büchern nam-
hafter Experten. Vorrangiges Auswahlkriterium war der
Impuls zur Auseinandersetzung mit der Vergangenheit.
Der zeitliche Rahmen reicht von der Spätantike bis zur Ge-
genwart. Bleibt noch der Hinweis auf die ebenfalls er-
schwingliche Reclam-Reihe. Sie zielt darauf ab, authenti-
sche Dokumente zu präsentieren und zu interpretieren, um
so allgemeinverständlich in die jeweilige Epoche einzu-
führen. Sieben Bände sind inzwischen erschienen.

Zum Inhalt
„Geschichte betrifft uns“ enthält Pla-
nungsmaterial für einen modernen
und interessanten Geschichtsunter-
richt. In jeder Ausgabe finden Sie
-· das Material für eine vollständi-
ge Unterrichtsreihe
-·eine didaktische Einführung mit In-
formationen zu Inhalt und Lernzielen
-· einen praxisgerechten Vorschlag
zur Durchführung des Unterrichts
-· umfangreiche Materialien (Texte,
Karten, Schaubilder)
-· zwei farbige Overheadfolien
-· einen Klausurvorschlag

Unser Ziel
„Geschichte betrifft uns“ bietet Ihnen
Unterrichtsmaterial für den Geschichts-
unterricht in der Sekundarstufe II un-
ter Berücksichtigung der Klassen 9
und 10 der Sekundarstufe I, das
-· Ihnen die Unterrichtsvorbereitung
verkürzt und erleichtert
-· Themen aufgreift, die in herkömm-
lichen Unterrichtsmaterialien zu we-
nig berücksichtigt wurden
-· Quellen in schüleradäquater Form
aufbereitet
-·wissenschaftlich stets auf dem
aktuellsten Diskussionsstand ist

Der Kontakt
Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Er-
fahrungen und Verbesserungsvor-
schläge mitteilen, damit „Geschichte
betrifft uns“ noch praxisbezogener
werden kann.
Wenn auch Sie eine interessante Un-
terrichtseinheit ausgearbeitet haben,
schreiben Sie uns einfach:
Bergmoser + Höller Verlag
Redaktion Geschichte betrifft uns
Karl-Friedrich-Str. 76
52072 Aachen
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